
Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden des 
„Literaturhaus Magdeburg e.V.“ für das Jahr 2008 

 

 

A) Organisatorisches 

 

a) Im Jahr 2008 wurden satzungsgemäß vier Sitzungen des Vorstandes durchgeführt 

Sitzungstermine wichtigste Tagesordnungspunkte 

17.03.2008 - Bericht des Vorsitzenden 
(Jahreshauptversammlung) - Entlastung des alten Vorstandes und  
  Wahl des neuen Vorstandes 
 - Beschluss: Vermögensbildung des Vereins  
  zur Abdeckung der Kosten für Schönheitsreparaturen 

23.06.2008 - Vorbereitung Sommerfest/Literaturwochen 
(Vorstand/erweiterter Vorst.) - neuer Haftpflichtversicherungsvertrag 

29.08.2008 - Wiederholung der Vorstandswahl 
(Mitgliederversammlung)  (war nach Einspruch des Amtsgerichtes wegen  
  Fomrfehler notwendig) 

24.11.2008 - Beschluss: Gehaltsanpassung der Mitarbeiterinnen 
(Vorstand) 

 

b) Im Jahr 2008 waren neben Frau Dr. Zander und Frau Berger folgende Mitarbeiter 
zeitweilig beschäftigt: 

- über Job-Center ARGE: 
Herr Mädecke, Frau Knippig, Frau Malischewski 

- über AQB: 
Frau Schülein, Herr Strube 

 

c) Mitgliederbilanz. Zurzeit hat unser Verein 30 Einzelmitglieder sowie 7 Vereine und 
Initiativen. Das entspricht dem Stand vom Vorjahr. 
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B) Finanzen (Detaillierte Zahlen siehe Anlage 1) 

 

a) Den Einnahmen in Höhe von  210.209,54 Euro stehen Ausgaben in Höhe von 
209.347,44 Euro gegenüber. Das ergibt einen vertretbaren Überschuss von rund 
862 Euro. 

 Wir schließen das Jahr 2008 mit einem Bestand von 15.290 Euro ab. Davon sind 
9.342 Euro Vereinsvermögen aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden sowie 5.948 
Euro auf dem Geschäftskonto. Darin enthalten sind noch jahresübergreifend 
laufende Gelder aus dem „Aktionsplan gegen Rechts“, Zuschüsse der ARGE für die 
Ein-Euro-Stellen. Außerdem 1.400 Euro vom Finanzamt Magdeburg von der 
Bußgeldstelle. Von hier wurden wir das erste Mal bedacht. 

 Insgesamt sind in diesem Jahr ca. 3.000 Euro an Geldspenden eingegangen. 
Zusätzlich hat uns die Elektrofirma Lüdigk eine Sachspende in Form von 4 
Niedervolt-Halogenstrahler im Wert von 400 Euro übergeben und diese auch gleuch 
in der Lesebühne eingebaut. 

 

b) Auch im Jahr 2008 ist es uns gelungen, durch zusätzlich eingeworbene Mittel sowie 
sparsamer Bewirtschaftung der generell pünktlich überwiesenen städtischen Gelder 
einige notwendige Neuanschaffungen vornehmen zu können, z.B. mehrere Regale, 
einen Grafikschrank,ein Computer für dir Bibliothek und ein Notebook, um nur die 
Wichtigsten zu nennen. 

 

c) Neben der Stadt hat sich auch die Stadtsparkasse Magdeburg als verlässlicher 
Finanzpartner etabliert. Zum Jahr 2008 wurden über eine Kooperationsvereinbarung 
2.500 Euro an uns überwiesen. Für 2009 ist diese Vereinbarung bereits 
unterschrieben worden. Auch das Land Sachsen-Anhalt hat sich 2008 finanziell an 
den Literaturwochen beteiligt, und auch für das Jahr 2009 liegt bereits die Zusage 
vor. 

 

 



Rechenschaftsbericht LHM 2008 – Seite 3 

C) Inhaltliche Arbeit des Vereins 

 

a) Wie bereits im Vorjahr hatten wir 2008 ca. 12.000 Besucher, das heißt, der 
Besucherrekord des Vorjahres (3.000 mehr als 2006) konnte eingestellt werden.  

 Es gab fünf Sonderausstellungen sowie 352 Veranstaltungen. Das sind 50 weniger 
als im Vorjahr, die sich jedoch auf Kinderveranstaltungen und Veranstaltungen der 
Vereine bzw. deren Zusammenkünfte aufteilen. Die Anzahl der Autorenlesungen ist 
mit 82 konstant gegenüber dem Vorjahr. Die Literaturwochen zogen dieses Mal etwa 
2.400 Besucher an, das sind ca. 750 mehr als im Vorjahr. 

 

b) Besondere Höhepunkte der Arbeit des „Literaturhaus Magdeburg e.V.“: 

Besondere Höhepunkte der Arbeit des Literaturhaus Magdeburg e.V. 
 
Januar Ausstellung zur Geschichte des Puppentheaters  aus den Beständen 
  des Puppentheaterarchivs Familie Richter 

 

Februar Drei Treppen tiefer – „unterirdische“ Chansons 

 

März  Lesung mit Reiner Kunze im Forum Gestaltung 

 

April  Ausstellung mit Werken von Rolf Münzner (Verein der Bibliophilen) 

  Lesung mit Michael Mendl und Carolin Fink im Gesellshaftshaus 

Lesungen mit Günter Kunert und mit Matthias Politycki 

 

Mai  Maibowle bei Münchhausen in Leitzkau (Immermann-Gesellschaft)  
  Lesung zu Ehren von Heinz Müller mit Rainer Bonack 

 

Juni  16. Reise der Literarischen Gesellschaft nach Tangermünde, 
  Jerichow und Havelberg 

Ausstellung zu Annette von Droste Hülshoff in Zusammenarbeit mit der 
Droste-von-Hülshoff-Gesellschaft Münster 

Lesung mit Tanja Dückers in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Germanistik der Otto-von-Guericke-Universität  

 

Juli  DUO literare mit Birgit Herkula und Karina Laue 

  Lesung mit Abdulkas 

 

August Literaturhausfest 

  Ausstellungseröffnung „Zaubersprüche“ mit dem Programm 

  „Liebestoll“ des Fördervereins 
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September Literaturwochen – Höhepunkte 

Jutta Hoffmann 

Juli Zeh 

Jenny Erpenbeck 

Dieter Mann   

Ingrid Hahnfeld, Monika Helmecke, Simone Trieder, Astrid Hutten 

gute Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern 
Frauenzentrum Courage, Feuerwache Sudenburg, Forum Gestaltung, 
Kulturzentrum Moritzhof, Café Central 
 

Oktober Alain Lance im Rahmen der Interlese 2008 

 

November Lesung mit Rolf Hochhuth in Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek 

  Lesung mit Prof. Simon in der Justizvollzugsanstalt 

 

Dezember Ausstellungseröffnung zur Kabarettgeschichte in Magdeburg 
  Projekt der Studenten der Otto-von-Guericke-Universtität 

 
 
c) Hervorzuheben ist die generell hervorragende Zusammenarbeit unseres Hauses mit 

Forum Gestaltung, Moritzhof, Feuerwache, Frauenzentrum Courage und der 
Stadtbibliothek, die im Falle der Literaturwochen auf einer sich bewährten 
Kooperationsvereinbarung basiert. 

 

 

Fazit: 

Es war ein gutes Jahr für unser Haus und damit auch für die Stadt. Dafür danke ich 
allen, die daran mitgewirkt haben: 

- den Mitarbeitern des Hauses, ob sie nun festangestellt oder nur zeitweise hier 
beschäftigt sind 

- den Mitgliedsvereinen unseres Vereins 

- dem Kulturbüro der Stadt Magdeburg 

- unseren gesamten Kooperationspartnern 

- den vielen freiwilligen Helfern 

- dem Vorstand unseres Vereins. 

 


